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Schlussbericht 

Vielversprechender Auftakt für neue Kon-
gress-Messe DCONex in Augsburg  

Veranstalter, beteiligte Kompetenzpartner und Aussteller sehen 
in der DCONex noch viel Entwicklungspotential: das Schad-
stoffmanagement bleibt auch in den nächsten Jahren ein hoch-
aktuelles Thema  
______________________________________________________ 

Augsburg – Eine vielversprechende Premiere erlebte am 24./25. 
April 2009 im Augsburger Messezentrum die Kongress-Messe 
DCONex. Die veranstaltenden AFAG Messen und Ausstellungen 
sowie die beteiligten Aussteller und Kompetenzpartner sind sich dar-
in einig, dass in diesem hochspezialisierten Branchentreff rund um 
das Schadstoffmanagement noch viel Entwicklungspotential steckt.  

Bereits bei der Premiere mit rund 60 Ausstellern und über 900 
Fachbesuchern aus dem gesamten Bundesgebiet zeigten die wich-
tigsten Marktführer und zahlreiche Verbände und Organisationen 
Flagge. Einhelliger Tenor aller Beteiligten: Wir haben mit dieser Ver-
anstaltung endlich eine gemeinsame Plattform gefunden und sehen 
gute Chancen für ein weiteres Wachstum der DCONex. 

Für Dipl. Kfm. Elisabeth Gulich, Geschäftsführerin des Gesamtver-
bandes Schadstoffsanierung (fachlicher Träger der DCONex), wird 
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das „Bauen im Bestand“ auch zukünftig einen erheblichen Anteil des 
Bauvolumens ausmachen: „Durch das Konjunkturpaket und die För-
derung der energetischen Behandlung des Altbaubestandes erwar-
tet die Sanierungsbranche einen weiteren Auftragsschub. Davon 
wird auch die DCONex profitieren“ so Gulich. 

Positiv beurteilt auch AFAG-Geschäftsführer Heiko Könicke die Zu-
kunft der neuen Kongress-Messe: „Wir haben mit der DCONex eine 
kleine aber feine und hochspezialisierte Veranstaltung nach Augs-
burg geholt und mit der gelungenen Premiere eine solide Basis ge-
schaffen. Die Besucher vergaben bei einer Besucherbefragung 
durchwegs gute Noten und halten die DCONex für eine wichtige 
Veranstaltung mit hohem Informationsgehalt und engem Praxisbe-
zug. Auf dieses Fundament werden wir aufbauen und die Veranstal-
tung konsequent weiter entwickeln. Firmen, die diesmal noch nicht 
ausstellten, aber die Veranstaltung besuchten, signalisierten bereits, 
dass sie beim nächsten Mal dabei sind. Wir wollen darüber hinaus 
auch weitere Partner aus dem Handwerk und aus anderen Verbän-
den ins Boot holen. Das Kongressprogramm fand eine hervorragen-
de Resonanz, aber es soll beim nächsten Mal etwas gestrafft wer-
den, um den Fachleuten mehr Zeit für den Besuch der Messe und 
Gespräche mit Ausstellern zu geben. Noch offen ist derzeit der zu-
künftige Turnus der DCONex. Dies wird noch zeitnah in Abstimmung 
mit Ausstellern und den Fachverbänden entschieden. Als Fazit bleibt 
festzustellen: die hohe fachliche Qualität des Publikums bescherte 
Ausstellern gute Kontakte und die Veranstaltung konnte mit einer 
professionellen Präsentation und einer hohen Informationsqualität 
überzeugen“, so die Bilanz von Heiko Könicke. 

Kongressveranstaltungen und Vorträge im Forum stießen auf 
reges Interesse 
Das an beiden Tagen hervorragend besuchte Kongressprogramm 
bot den Fachleuten einen umfassenden Wissenstransfer zu den un-
terschiedlichsten Schadstoffproblemen. Auch die Vorträge im Fo-
rum, an denen vor allem Aussteller referierten, fand an beiden Ta-
gen guten Zuspruch. Volle Ränge gab es auch bei der Podiumsdis-
kussion am Freitag-Nachmittag, bei der die Schadstoffproblematik 
teilweise sehr kontrovers aus der Sicht verschiedenster Fachleute 
diskutiert wurde.  

Statements von Ausstellern 
Dr. rer. pol. Jörg Stank (Kaufmännischer Leiter von HOCHTIEF 
SurFace): 
„Schon der Auftakt am Freitag war für uns hervorragend mit guten 
Kundenkontakten und einer hohen Qualität der Gespräche. Wir hat-
ten außerdem vielversprechende Kontakte mit anderen Ausstellern 
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bezüglich zukünftiger Kooperationen. Wir sind mit dem Messeverlauf 
auf jeden Fall zufrieden“.  

Detlef Hauser (Howe GmbH): 
„Wir sind froh, dass es endlich eine Plattform gibt, die den fachlichen 
Austausch ermöglicht und das Thema Schadstoffmanagement in die 
Öffentlichkeit bringt“. 

Martin Kessel (Arcadis Consult GmbH): 
„Die schlüssige Kombination Messe, Kongress und Forum hat zum 
Erfolg der DCONex beigetragen und die Basis für ein zukünftiges 
Branchenmeeting mit weiteren Partnern geschaffen. Die Qualität der 
Besucher und der Fachgespräche war überzeugend“. 

Jürgen Kratzheller (SES Sanierungs- und Entsorgungssysteme 
GmbH): 
„Der Einstieg ist rundum gelungen!“ 

Edward Blaszczyk (Verkaufsleiter Fa. Dustcontrol) 
„Das Publikum war für unser Unternehmen perfekt, die DCONex 
gehört auf den Markt“. 

Marcus Koppel (Hauser GmbH / Dräger): 
„Die DCONex ist aus unserer Sicht hervorragend gestartet“. 

 

Weitere Informationen zur Messe DCONex sowie aktuelle Fotos un-
ter www.dconex.de  
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